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Gratulation zur 100. Silo-Zytig Aktuell
Felix Gautschi, Präsident SV ZH/NWS
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Die Agrarmedien-Landschaft sah vor 25 

Jahren massiv kleiner aus! Um einen  

Artikel im richtigen Licht platzieren zu 

können, brauchte es meistens eine gut 

besuchte Veranstaltung oder gute Bezie-

hungen. Oft wurden Neuerungen hinter-

fragt, als ketzerisch verurteilt oder ins 

Lächerliche gezogen. Findigen Köpfen 

schwebte daher vor 25 Jahren vor, ihre 

Mitglieder 4x jährlich in eigener Sache 

schriftlich, ungekürzt, unparteiisch und 

dank Inserenten günstig und aus erster 

Hand zu informieren! Den Gründungs-

mitgliedern, vorab den Präsidenten und 

Geschäftsführern der Silovereinigun-

gen St. Gallen/Appenzell, Bern, Berner 

Oberland, Thurgau und Zürich Nordwest-

schweiz ist dies mit der Silo-Zytig Nr 1 

Oktober 1988 gelungen! Diesen verant-

wortlichen Leuten möchte ich an dieser 

Stelle für ihre Innovation und Weitsicht

herzlich gratulieren! Als Präsident der 

Silovereinigung ZHNWS gehöre ich von 

Amtes wegen dem Redaktionsteam der 

Silo-Zytig an. In den vergangenen 12 Jah-

Die Thurgauer Silovereinigung gratu-

liert der Silozytig zu ihrer 100. Ausgabe.  

Wir sind froh und dankbar, dass das Re-

daktionsteam, um Godi Trachsler vier-

mal jährlich eine interessante Informa-

Mit dem Jubiläum zu 25 Jahre Silozeitung 

einige Gedanken zur Silovereinigung

St.Gallen Appenzell. Vorab aber herzli-

chen Dank an alle, die für das Gelingen 

der Silozeitung beteiligt sind. Im speziel-

len einen grossen Dank an Godi Trachsler 

für seine grosse Arbeit. Die Silovereini-

gung entschloss sich für die Interessen 

der Bauern mit Silowirtschaft einzuset-

zen. Als Aufgabe einerseits eine sehr 

hohe Milchqualität mit einer optimalen 

Nicht nur die Silozytig kann ein Jubiläum 

feiern, vor 25 Jahren habe ich das Fach-

gebiet Futterkonservierung an der For-

schungsanstalt übernommen und bin 

dann gleich in den Vorstand der Schwei-

zerischen Vereinigung für Silowirtschaft

gewählt worden. Eine von den ersten Ta-

ten war eine Reise nach Traunstein zum

Ursprungsgebiet vom Traunsteiner Flach-

silo, organisiert von Willy Kunz, dem ehe-

maligen Präsidenten der Schweizeri-

schen Vereinigung für Silowirtschaft und

Geschäftsführer der Sektion Zürich. Da-

nach war ich auch an der Grundrevision 

vom Schweizerischen Milchlieferungs-

regulativ beteiligt. Dies führte 1991 und 

1995 zur Freigabe der Maissilage- und 

Grassilagefütterung im Sommer. Dabei 

habe ich den unermüdlichen Einsatz von 

Willy Kunz für die Silolandwirte kennen 

und schätzen gelernt.

In den letzten Jahren habe ich in einigen 

Beiträgen über Forschungsergebnisse in

der Silozytig berichtet. Dies ist für mich 

eine gute Möglichkeit, die Forschungs-

ergebnisse auch in der Praxis zu verbrei-

ren haben wir jeweils an 4 Sitzungen pro 

Jahr eine Silo-Zytig kreiert. Diese Sitzun-

gen sind ausnahmslos sehr interessant, 

kommen doch da aus allen Sektionen 

die aktuellen Probleme auf den Tisch! 

Wir hören wo der Schuh drückt! Nach ei-

ner solchen Sitzung liegt aber noch kei-

ne druckfertige Zeitung auf dem Tisch. 

Kompetente Fachkräfte müssen ange-

fragt und Inserenten gewonnen und 

überzeugt werden. Diese grosse Arbeit 

liegt nun seit 15 Jahren in den Händen 

unseres Geschäftsführers Godi Trachsler. 

Auch Ihm ein herzliches Dankeschön an 

dieser Stelle.

Wie sieht die Silozytig-Aktuell in 25 Jah-

ren aus? Parallel zur schwindenden Zahl 

der Landwirtschaftsbetrieben wird sich 

die Auflage verkleinern. Sicher wird die 

Zahl der Online-Abos zunehmen. Ob im 

guten alten Papierformat oder als Online 

Ausgabe, ich bin überzeugt, dass sich 

unsere vier- maligen Aktualitätenblätter 

noch länger auf den Bürotischen der Si-

lo-Landwirte behaupten werden! Haben 

tionszeitung rund um die Silowirtschaft 

erscheinen lässt. Damit können wir un-

sere Mitglieder auf dem neuesten Stand 

halten und gleichzeitig die immer noch 

gültigen Silierregeln in Erinnerung rufen. 

Silagefütterung zu erreichen und ande-

rerseits die wirtschaftlichen Interessen 

der Silobauern wahrzunehmen.

«Für die Zukunft wird es vermehrt von 

grosser Bedeutung sein, die kosten-

günstige Milchproduktion mit Silage-

fütterung zu fördern, indem sich unsere 

einwandfreie Milch zu hervorragenden 

Milchprodukten verlustarm verarbeiten 

lässt, dabei die Milchrechnung entastet, 

die Bundeskasse schont und somit den 

ten. Natürlich mit dem Hintergrund, dass 

die Beiträge gelesen und auch in der Pra-

xis umgesetzt werden. Die Probleme, die 

in den letzten 25 Jahren beim Silieren 

aufgetreten sind, sind jedoch sehr ähn-

lich geblieben. Futtererwärmungen bei 

der Entnahme oder schlechte Silagen be-

dingt durch Futterverschmutzungen sind 

immer noch aktuell. Dies zeigt mir, dass 

regelmässig über die gute Praxis der 

Silobereitung berichtet werden muss.  

Dabei ist die Silozytig auch in Zukunft ein 

wichtiges Publikationsorgan.

Im Weiteren habe ich jährlich die Liste 

mit den Dosierungen und Preisen der Si-

liermittel in der Silozytig publiziert. Dies 

ist auch wieder in diesem Jahr der Fall. 

Seit der Änderung der Futtermittel-Ver-

ordnung von 2012 wird die Wirksamkeit 

der Siliermittel nicht mehr an Agroscope 

geprüft. Dies ist jedoch bei den Tests in

Deutschland beim DLG-Gütezeichen 

immer noch der Fall. Deshalb empfeh-

le ich den Einsatz von DLG geprüften Si-

liermitteln. Dies auch, weil einzelne Ver-

treiber von Siliermitteln in der Schweiz 

Sie schon unsere Zeitung auf www. Silo-

vereinigung.ch gefunden? Ob am Bild-

schirm oder wahrhaftig in den Händen 

gehalten; sie muss ganz einfach immer 

mit aktuellen und innovativen Beiträgen 

bespickt sein! So wird unser Sprachrohr 

auch in Zukunft geschätzt sein und ge-

lesen werden.

Dazu ist ein kompetentes Redakti-

onsteam gefordert. Dies wiederum setzt

interessierte Berufskollegen voraus, die 

bereit sind, sich für die gemeinsame Sa-

che der Silovereinigung einzusetzen, mit 

dem Ziel: Förderung der Produktion von

qualitativ hochstehender und wirtschaft-

licher Grundfutter-Konservierung! Sei es 

zur Milch- oder Fleischproduktion. 

Unseren treuen, langjährigen Inserenten 

danke ich an dieser Stelle ebenfalls ganz

herzlich. Nicht zuletzt danke ich auch un-

serer interessierten Leserschaft für Ihre

geschätzte Mitgliedschaft in den ver-

schiedenen Sektionen der Silovereini-

gung!

Die Praktikertips sind immer wieder ei-

ne Überraschung. Wir hoffen, dass wei-

tere hundert interessante Nummern  

Steuerzahler und Konsumenten.» wört-

lich der Präsident Karl Fecker anno 1993

Im Gründungsjahr befasste man sich 

speziell mit der ganzjährigen Maissila-

gefütterung. Damaliger Präsident Karl 

Fecker war ein grosser Kämpfer für die 

Ganzjahres-Maissilagefütterung. Es ver-

gingen dann noch einige Jahre bis sich

1991 die Maissilagefütterung im Sommer 

freigegeben wurde.

die Dosierungen reduziert haben, um 

die Kosten reduzieren zu können. Die 

Auswirkungen auf die Wirksamkeit wer-

den dabei jedoch nicht beachtet. Fairer-

weise muss ich aber auch sagen, dass 

viele Siliermittel, die auf der Liste sind 

und kein DLG-Gütesiegel haben, früher 

in der Schweiz geprüft und die Dosierun-

gen nicht geändert wurden.

In der Praxis stellt sich immer wieder die 

Frage, ob sich der Einsatz von Siliermit-

teln lohnt. Bei der Yoghurt- und Käse-

herstellung werden immer Kulturen zur 

gezielten Förderung der gewünschten 

Fermentation eingesetzt, um ein Top-

Produkt von gleicher Qualität zu erhal-

ten. Wenn wir nun auch bei der Silage 

immer Top-Qualitäten anstreben, dann 

muss man sich einen generellen Einsatz 

von Siliermitteln überlegen. Doch für den 

Erfolg ist die Wahl des richtigen Siliermit-

tels – Förderung der Hauptgärung oder 

Verhinderung von Nacherwärmungen – 

und die Einhaltung der Silierregeln ent-

scheidend.

Der Thurgauer gratuliert
René Gubler, Präsident TG SV
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